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Zagesrreuigkeiten .
Bade».

einen gemeinsamen Kampf gegen die Reaktion

-f- Karlsruhe , 10 . Nov . Äuf der Welt¬
ausstellung in St . Louis wurden die
Arbeiten der Großh . Majolikamanu¬
faktur durch einen GrandPrix ausgezeichnet .

-f- Karlsruhe , 10 . Nov . Gestern obend
fand im unteren Saale des Kaffee Nowak eine
gut besuchte kath . Männervereinsver¬
sammlung statt , in welcher Herr Landtags¬
abgeordneter Landgerichtsrat Schmidt über
die Verfassungsreform sprach . In allen
78 Wahlkreises sollen für die nächste Land¬
tagswahl Zentrumskandidaten aufgestellt werde ».
Redner teilte mit , daß Herr Getstl . Rat Wacker
wahrscheinlich im Januar in einer Versammlung
hier sprechen wird . Er forderte auf , schon jetzt
in die Wahlagitation cinzutreten . Sodann be¬
leuchtete Herr Köhler einige technische Fragen
bezüglich des Wahlverfahrens . An Herrn Geist !.
Rat Wacker wurde anläßlich der Wahl zum
Vorsitzenden des Zentralkommitees der Partei
ein Glückwunschtelegramm gesandt .

-f- Karlsruhe , 10 . Nov . Infolge des
Sturmes stürzte der 4 Stockwerk hohe, aus
Backsteinen hergestcllte Giebel eines Neu¬
baues in der Tullastraße teilweise ein.

-f- Mannheim , 10 . Nov . Der durch das
Wohltätigkeitsfeft im Apollotheater
erzielte Reingewinn dürfte die schöne Summe
von 8000 Mk . erreichen. Die Großhcrzogin
hat 300 Mk . gespendet.

-st Mannheim , 10 . Nov . Der Verein
der deutschen Volkspartei nahm in einer
Versammlung eine Resolution an , in der
den Verhandlungen zwischen den Führern der
Rationalliberalen , Freisinnigen und Deutschen
Volkspartei in Baden behufs Zusammengehens
der verschiedenen liberalen Richtungen bei den
nächsten Wahlen zugestimmt und betont wird ,
daß die demokratische Partei damit ihre bis¬
herige Haltung zur Ordens - und Klosterfrage
in keiner Weise ändert . Weiter gibt die Reso¬
lution der Hoffnung Ausdruck , daß die sozial -
demokratischr Partei früher oder später für

gewonnen werden möge.
1- Mannheim , 10 . Nov . Wie die „Fikf .

Ztg ." von hier berichtet , wurde der Liegen¬
schaftsagent Konrad Kappes samt seinem
Bureauchef wegen namhafter Unter -
schleife verhaftet .

-
s
- Baden - Baden , 10 . Nov . Die Groß -

herzoglichen Herrschaften begaben sich
heute vormittag zum Besuch der Schwester des
Großherzogs , der Herzogin Alexaudrine
von Sachsen - Koburg und Gotha auf
Schloß Kallenberg nach Koburg . Die Höchsten
Herrschaften bleiben am Freitag bei der Herzogin
und treffen am Samstag wieder in Schloß
Baden ein. Die Herzogin begeht am « . Dezember
ihren 84 . Geburtstag .

1° Ihr in gen , 10 . Nov . Die badischen
landwirtschaftlichen Konsumvereine
beabsichtigen , im Mai n. I . in Karlsruhe
eine Weinans st ellung zu veranstalten , auf
welcher die Weine von Mädchen in Landestracht
den Besuchern kredenzt werden sollen.

* Vom Schwarzwalde , 10 . Nov . Der
Uhrenfabrik von Math . Bäuerle in
St . Georgen wurde auf der Weltaus¬
stellung in St . Louis der große Preis
zuerkannt .

Deutsches Reich.
Berlin , 10 . Nov . Es ist als sicher anzu¬

nehmen , daß die Regierung den Reichstag
zum 39 . November einberufen wird . Die
Tagesordnung für die erste Sitzung steht noch
nicht fest , wird aber nach der offiziellen Einbe¬
rufung bekannt gegeben.

* Berlin , 10. Nov . In der heutigen
Sitzung des BundeSrats wurde die Mitteilung
der Regierungen von Schaumbsrg - Lippe
und von Lippe über den von ihnen abge¬
schlossenen Schtedsvertrag wegen der schieds¬
gerichtlichen Erledigung des Thronstreites
den zuständigen Ausschüssen überwiesen .

* Berlin , 11 . Nov . Die „Nationalztg ."

meldet von unterrichteter Seite : Die amtliche
Berichterstattung aus Kamerun werde
zukünftig auch auf solche Vorgänge ausgedehnt

werden , denen man an Ort und Stelle keine
größere Bedeutung beimessen zu sollen glaubt ,
die, wenn sie auf privatem Wege nach Deutsch¬
land gelangen , Beunruhigung Hervorrufen können.

Königsberg , 10 . Nov . Der kom¬
mandierende General des 1 . Armeekorps » Ge¬
neral der Infanterie Freiherr v. d . Goltz ,
und der Oberprästdent der Provinz Ostpreußen ,
v. Moltke , haben sich gestern nach Suwolskt
begeben , um im Aufträge des Kaisers
den Zaren zu begrüßen .

* Düsseldorf , 11 . Nov . Falsche Taler¬
stücke wurden in den letzten Tagen angehalten .
Die Falsifikate tragen das Bildnis des Königs
Friedrich Wilhelm IV . und die Jahreszahl 1850 .

* Darmstadt , 10 . Nov . Anläßlich der
Feier der 400 . Wiederkehr des Geburtstages
Philipps des Großmütigen am 13 . d. M .
werden Fünf - und Zweimarkstücke im Gesamt¬
beträge von 500000 Mark mit dem Bildnis
Philipps des Großmütigen und deS regierenden
Großherzogs geprägt .

Stuttgart , 9 . Nov . Die für den Bau
des Krematoriums auf dem Prag - Fried¬
hof nötige Summe von 70000 Mk . ist nun
zusammengebracht und zwar durch den Feuer -
bestattnngsverein . Das Krematorium wird mit
dem Kolumbarium ein Ganzes bilden ; letzteres
erfordert einen Aufwand von 50000 Mark .

Straßburg , 8 . Nov . Ein schweres Un¬
glück hat ein in Neudorf wohnendes , jung -
verheiratetes Ehepaar betroffen . Der Vater , ein
Taglöhner , war an einem Unwohlsein erkrankt
und hatte vom Arzt eine opiumhaltige Arznei
verschrieben bekommen. Zu gleicher Zeit er¬
krankte auch das erste , drei Monate alte Kind
der Eheleute , ihm wurde auch ärztlicherseits
eine Medizin verordnet , jedoch eine anderen
Charakters . Da die beiden Medizinflaschen
einander ähnlich sahen , verwechselte die
Mutter die für das Kind bestimmte
Arznei mit der des Mannes und gab dem
Kind von der opiumhaltigen Medizin ein . Der
Irrtum wurde zwar bald bemerkt , doch war es
zu spät , und das Kind starb , obwohl ärztliche
Hilfe rasch zur Stelle war .

Jeuilleton . 8)

Nur ein Pfennig .
Erzählung von Emilie Heinrichs .

( Schluß .)
Viele Wochen schwebte Walter Heldorf

zwischen Leben und Tod , bis seine kräftige Natur
sich endlich durchrang und die Genesung langsam
aber stetig vorwärts schritt . Als er den alten
Böhmer zum ersten Male an seinem Kranken¬
lager erblickte, da überflog ein glückliches Lächeln
sein abgezehrtes Gesicht und nur das Wort
„Gott sei Dank , Vater Martin ! " kam über
seine Lippen , während er des gerührten Greises
Hand festhielt .

Und dann kam die Stunde , wo der Greis
ihm erzählen durfte , wie er nach Berlin ge¬
kommen und wie eine junge hübsche Dame ,
deren Adresse man bei ihm gefunden , sich täg¬
lich nach ihm erkundigt habe .

„ Ich habe sie dann aufgesucht und große
Freundschaft mit ihr und ihrer Mutter geschloffen.
Sie heißt nämlich Luise Erhardt und ist ebenso
brav als hübsch ."

Der Alte sagte dies triumphierend und
Walter hörte mit glänzenden Augen zu, wobei
sein weißes Gesicht sich rötete vor Freude .

„ Nur rasch gesund werden , Herr Walter ,
dann kommt das Glück , bas wir festhalten
wollen , he ?"

Der Kranke nickte und Martin ging fort mit
der Ueberzeugung , ihm die stärkendste Medizin
gereicht zu haben . Er schritt so sehr in seinen
Gedanken verloren durch die Straßen , d «ß er
beinahe von einer Equipage überfahren worden
wäre . Als er sich auf die Seite gerissen fühlte ,
bog sich ein Herr aus dem Wagen , bei dessen
Anblick er hastig den Hut abzog . Elfterer ließ
halten und Martin trat an den Schlag .

„ Ihr hier in Berlin , Alter ? " fragte der
Fürst , denn dieser wars , bei dem er zuletzt im
Dienst gewesen. „Kommt heute oder morgen
in mein Palais , es freut mich , Euch zu sehen,
Martin ! "

Der Wagen brauste davon . Bedächtig , mit
einem Lächeln auf den Lippen schritt der Greis
nach seinem Gasthof zurück , unterwegs über¬
legend , wie er diese Einladung für seinen
Schützling , — denn das war doch Walter Hel¬
dorf nun einmal — nutzbringend verwerten
könne. — Der Fürst war ein sehr humaner
Mann , sehr einflußreich und hielt , wie er soeben
noch bewiesen , große Stücke auf den alten
Böhmer , der in diesem Augenblick die Zukunft
von eitel Sonnenschein überstrahlt vor sich auf¬
gehen sah.

Nach Tisch ging er zu Erhardts , wo er als
täglicher Gast schon eingebürgert war . Mit der
schlichten aber höchst verständigen Mutter über¬
legte er seinen Zukunftsplan für Walter u» d
die Frau bestärkte ihn so eifrig darin , daß er
noch am selben Tage zu seinem Fürsten ging ,
den er glücklich daheim traf und für seinen
Schützling zu interessieren wußte . Die Geschichte
desselben rührte den vornehmen Herrn , er gab
dem Alten sein Wort , sich für den armen jungen
Mann verwenden zu wollen , sobald dieser ge¬
nesen sein würde , und Martin Böhmer ging mit
einem Glücksgefühl im Herzen , wie er solches
im Grunde noch niemals empfunden hatte .

Und endlich kam auch die Stunde , wo Walter
das Hospital verlassen , für völlig genesen erklärt
werden konnte . Es war an einem sonnigen
Märzmorgcn . Auf den Straßen der Kaiserftadt
wurden bereits Veilchen zum Verkauf ausge -
boteu . Walter Heldorf , welcher an Martins
Arm dahiuschritt , blieb stehen.

„ Kaufen Sie ein Sträußchen , Vater Böhmer ! "
bat er leise.

„Mein Sohn hat selber Geld , um für eine
gewisse junge Dame die ersten Veilchen zu kaufen, "
neckte der Greis , ihn schlau anblinzelnd . „So
etwa ? bringt nur aus erster Hand Glück ."

Walter griff mechanisch in die Seitentasche
des neuen eleganten Ueberziehers und zog die



* Hagen , 10 . Nov . Heute Morgen 7'̂ Uhr
wurde der im Avril d. Js . wegen Mordes an
einem 8jährigen Mädchen zum Tode verurteilte

Bahnarbeiter Otto Henkel aus Vetter ( Ruhr )
im Hose des hiesigen Landgcrichtsgefängnisses
Hingerichtet .

Oesterrrichifche Monarchie.
* Wien , 11 . Nov . ( Voss. Ztg .) Die

italienischen Studenten beschlossen die

Entsendung einer Abordnung an den Unterrichts¬
minister und an den Rektor , um gegen die an¬

gebliche Vergewaltigung der italienischen Aka¬
demiker durch die Deutschen zu protestieren .

* Innsbruck , 11 . Nov . Die hiesigen
Blätter veröffentlichen einen Aufruf , in welchem

zum wirtschaftlichen Boykott der italienischen
Kausleute aufgefordert wird . Die Stadt¬

verwaltung entließ alle italienischen Arbeiter ,
etwa 780 Maurer und Steinarbeiter . 16 Deutsche
wurden wegen Demolierung deutschen Ei - en-

tums verhaftet .
* Triest , 10 . Nos . Gestern abend fanden

Kundgebungen für die italienische Uni¬

versität in Triest statt . An denselben be¬

teiligten sich etwa 4000 Personen . Die Polizei
schritt ein , um Zusammenstöße mit etwa 800

Personen , die Gegenkundgebungen veranstalteten ,
zu verhindern . 12 Personen wurden leicht ver¬

letzt, 11 verhaftet .
Frankreich .

Paris , 10 . Nos . Der Deputierte Syveton
wurde in dem Augenblick , als er zum Duell
mit dem Rittmeister de Gais gehen wollte , bei

Suresms verhaftet .
* Paris , 10 . Nov . Syveton wurde

heute dem Untersuchungsrichter vorgeführt und
dann freigelassen , nachdem er sich während des

gegen ihn eingeleiteten Verfahrens zur Ver¬

fügung halten wird .
* Paris , 11. Nov . Kriegsminister

And r « wurde gestern vom Unteriuchunas -

eigene Geldtasche hervor , reich gefüllt mit Gold
und Silber .

„Als Vorschuß, " beeilte sich Böhmer , die

düstere Miene des jungen Mannes bemerkend,
rasch hinzuzufügen .

Walter drückte ihm die Hand , — er kaufte

so viele Veilchen , daß sie einen ansehnlichen
Strauß bildeten und nun gingen sie zu der
Witwe Erhardt , welche ibm mit einem Ausruf
herzlichster Freude beide Hände entgegen streckte ,
die Walter gerührt ergriff . Sie sah ihn zum
ersten Male , fühlte sich aber gleich sympathisch

zu ihm hingezogcn . Er blickte suchend umher .

„Meine Tochter ist dort hinter jener Tür ,
sie hat heute keine Schule . Bitte , gehen Sie

hier nur durch , Herr Heldorf l "

Sie öffnete eine Tür und schloß sie hinter
ihm , mit dem Greise in der Küche zurück-

bleibend .
Was die beiden jungen Leute drinnen zu¬

sammen sprachen ? Nicht viel , in den Augen

lag alles , was ihr Herz bewegte , was sie anein¬

ander kettete fürs ganze Leben .
Als die Mutter endlich die Tür öffnete , fand

sie ein glückliches Paar , dessen Bund von ihr
und Vater Böhmer mit Freudentränen gesegnet
wurde .

„Nur ein Pfennig ! " sagte letzterer mit

feuchtem Blick , „aber dcrselbige ist doch zum
Glücks -Pfennig geworden . Und nun , mein teurer

Sohn, " setzte er feierlich hinzu , „Hab ich Ihnen

noch die Mitteilung zu machen, daß meine

Durchlaucht Sie zu seinem Bibliothekar mit

einem auskömmlichen Gehalt ernannt hat und

daß Sie so bald als möglich Hochzeit machen
sollen ."

Walter starrte ihn einen Augenblick ver¬

dutzt an . Als er aber den Ernst der Sache

ganz erfaßt hatte , da jubelte er hell auf , küßte
die Geliebte , dann den alten Martin und schließ¬

lich auch die Mutter , welche er in seiner Freude
im Kreise herumschwang , daß sie atemlos und

lachend aus einen Stuhl niedersank .

„Hurrah !" rief er dann , „die Mutter bleibt

bei uns , sie und Vater Böhmer , gelt Schatz ?"

Luise lächelte gerührt und der Greis sagte ,
die Hände faltend , „dann habe ich keine Wünsche

mehr auf Erden ."

richter vernommen . And : L erklärte , er halte
seine Klage «egen Syveton aufrecht . Andr6
schilderte den Vorgang in der Deputiertenkammer
und fügte hinzu , er leide infolge des Angriffs
nur an einer leichten Nervenerschütterung .

* Paris , 11. Nov . In der Begründung
des gestern abend vom Ministerpräsidenten der
Kammer überreichten Gesetzentwurf ? betr .
die Trennung der Kirche vom Staate
beißt es : „ Indem die Regierung Ihnen den
Nachweis bringt , daß daS Concordat täglich
systematisch von der religiösen Macht verletzt
wird , läßt sie erkennen , daß es ihr unmöglich
sei , länger das Regime zu wahren , das sie
allein achtet . Sie zeigt Ihnen , in welchem
Geiste und in welchen Grundsätzen sie ent¬
schlossen ist, Ihnen die Einführung des neuen
Regimes nach der Trennung Vorzuschlages ."

Rutzla«v.
Petersburg , io . Nov . Der Korrespondent

des „Berl . Tagbl . " erfährt aus absolut zuver¬
lässiger Quelle , daß in den nächsten Tagen eine
Zusammenkunft zwischen dem Zaren und Kaiser
Wilhelm in Skernewfte stattfindet , der man
hier in Regieruugskrcisen große politische Be¬
deutung beimißt . Der Zar hat vor seiner Ab¬
reise dem Hofminister Baron Fredericks und
dem Direktor der Kanzlei des Hofministerinms
General Mossolow gesagt : „ Ich wünsche, daß
der Empfang Seiner Majestät Kaiser Wilhelms
einen außerordentlichen und aller herzlichsten Cha¬
rakter trägt und in dieser Richtung außerge¬
wöhnliche Vorbereitungen getroffen werden ."

Wie man ferner hört , sind außer einer Truppen¬
schau und Jagd keinerlei außergewöhnliche Fest¬
lichkeiten geplant , wohl aber spricht man von
mancherlei politischen Kombinationen , deren
Richtigkeit schwer zu prüfen ist.

Der russisch - japanische Krieg.
Peterburg , 9 . Nov . Die Festungs¬

artillerie in Wladiwostok ist durch zwei
auf Kriegsfuß gesetzte Bataillone der Festnngs -
artillcrie von Sebastopol und Kronstadt ver¬
stärkt worden .

* Petersburg , 11 . Nov . Alexejew ist
nicht im Winterpalats , sondern in einem Hotel
abgestiegen . Die Abreise des Generals
Kaul bars nach Ostasten ist bis zur Rückkehr
des Zaren verschoben worden .

* Petersburg , 11 . Nov . Zu Mitgliedern
der Untersuchungskommission für die
Hüller Angelegenheit sind ernannt worden
Oberstleutnant Steuger , Chef der wissenschaft¬
lichen Abteilung im Marineministerium , Leutnant
Wolkoff und der 2 . Dragoman bei der russischen
Botschaft in Konstantinopel , Mandclstam .

* London , 11 . Nov . Nach einer Lloyd¬
meldung aus Canea vom 10 . November sind
5 Kreuzer , 8 Torpedobootzerstörer und 7 Trans -

portdampser der baltischen Flotte in der
Sundabucht angekommen .

London , 10 . Nov . „Daily Mail " meldet
aus Tschifu : Den Japanern ist es unter

großen Verlusten gelungen , eine Stellung
zu gewinnen , durch die die Eroberung aller

Verteidigungswerke nördlich der Tigerschwanz¬
halbinsel ermöglicht ist.

* Tschifu , 10 . Nov . (Reuter .) Nach Aus¬

sagen von Chinesen kostete den Japanern die

Erstürmung des Forts Jtschan große
Verluste . Am Morgen des 5 . und 6 . November
wurden heftige Anstürme » nternommen , jedoch
zurückgeschlagen. Während des zweiten An¬
sturmes flog eine Granate von Palitschwang
» bcr andere Hügel hinweg in das Fort Jlschan ,
zerstörte die Kontrollstation der Landmincn und

verursachte eine Minenexplosion . Die

Russen , welche Laufgräben am Rande des
miniertcn Teils innehatten , verloren 6 —700
Tote und Verwundete . Die Japaner hatten
diese Stelle noch nicht erreicht und entkamen
ohne Verlust . Sie rückten an beiden Tagen in
voller Stärke vor . wie es ihnen nur das
Terrain gestattete , hatten aber lange Strecken
unter dem Feuer der russischen Maschinengewehre
zurückzulegen, wodurch ihre Reihen stark gelichtet
wurden .

* Tokio , 10 . Nov . Es verlautet , General

Stöffel habe die Japaner um Waffen¬
stillstand ersucht, zu welchem Zwecke, wird

nicht angegeben . Eine Bestätigung fehlt bisher .
Doch hofft man hier , Stöffel werde kapitulieren ,
brvor die eigentliche Stadt eingenommen ist.

Berschie- e»eS.
— Die Kaiserin hat sich am Dienstag

durch den Berliner Branddirektor eine Anzahl
von Berliner Feuerwehrleuten vorstellen lassen .
Prinzessin Viktoria Luise überreichte 5 Feuer¬
wehrmännern je eine lederne Brieftasche mit
dem Bildnis des Kaisers und einem Goldstück .
8 andere erhielten jeder eine Bronzebüste des
Kaisers .

— Der Berliner Lokal -Anz . meldet : Bei «
Überschreiten des Straßendamms an der Ecke
der Roonstraße und des Königsplatzes wurde
die 86 Jahre alte verwitwete Frau Staats¬
minister v . Delbrück von einer Droschke vm -

gestoßen und schwer verletzt. Der Führer des
Gefährts , das von einem Offizier besetzt war ,
raste weiter , konnte aber ermittelt werden , da

Passanten die Nummer des Wagens erkannt
hatten . Frau v . Delbrück Hst einen Bruch
des linken Hüftenknochens erlitten .

— Der seit -einigen Tagen herrschende
Sturm hat recht viel Unheil verursacht . Ans
Kiel wird gemeldet , daß sich mehrfache Stran¬

dungen am Laböer Riff ereignet haben . Die

Schießübungen der Kriegsflotte wurden ein-

gest . llt . Aehnliche Nachrichten werden aus

Cuxhaven gemeldet . Seit 1881 ist dort nicht
eine so schwere Flut zu verzeichnen gewesen ,
wie am Dienstag . Zahlreiche Küstcnbeschädigunge «
und Sch ffsunsälle mit Mcnschenverlüsten werden

gemeldet . In Köln wurde ein, Dachdccker-

meister von einem hohen Dach hcrabgeweht und

starb an den beim Sturz erlittenen Verletzungen .
Unterhalb Remagen wurde von einem talwärts

fahrenden Schleppschiff das 5jährige Söhnchen
der Schifferfamitie in den Rh -in geweht und
ertrank .

— Eine praktische militärische Maß¬

regel ist bei dem Düsseldorfer Infanterie -

Regiment Nr . 39 getroffen worden . Der

Regiments - Kommandeur hat verfügt , daß die
Rekruten auf besonderen Stuben , deren Betreten
dem älteren Jahrgange bei Strafe verboten ist ,
untergebracht werden . Diese Maßregel wurde

bekanntlich schon von verschiedenen Seiten zum
Zwecke der Vermeidung von Mißhandlungen
der jungen Soldaten durch die altes

Mannschaften vorgeschlagen .
— Senator Schaumann , der Vater

dcs Mörders des Generatgouvrrneurs von Finn¬
land , Bobrikow , ist jetzt aus der Untersuchungs¬
haft entlassen worden . Er war wegen eines

früher ausgestellten Plans der Organisation von

Schützengitden in Finnland und wegen der Mit -

wissevschaft beim Attentat auf den General¬

gouverneur Bobrikow verhaftet worden und ist
des Hochverrats angeklagt . Die Verhandlung
gegen ihn winde auf den 8 . Dezember vertagt .
Das Zeugenverhör ergab nichts besonders Be¬

lastendes .
— An der diesjährigen Pilgerfahrt nach

Mekka und Medina nahmen 92 500 Personen
teil . 9000 — 10 000 Pilger sollen nicht wieder

heimgekehrt sein ; 4000 — 5000 sind angeblich an

Krankheiten gestorben , mehrere 100 an der

heiligen Stätte verblieben , einige 1000 aber

den Beduinen zum Opfer gefallen .

Bereiris-Nachrichte«.
8 . Durlach , 10 . Nov . ^ Gartenbau -

Verein .) Trotz stürmischer Witterung war die

im Gasthaus zum grünen Hof abgehaltene
Monatsversammlung am 9 . d. M . zahlreich be¬

sucht. Nach Begrüßung des Herrn Hofgartes -

direktors Graebener und der Vereinsmitglieder
durch den Vorstand , erteilte letzterer Herrn
Direktor Graebener das Wort zu seinem
Vortrag : „Die Arbeiten des Gärtners im

Blumen - , Obst - und G >' üsegarten im Winter " .
Es würde zu weit sühun , wollten wir an

dieser Stelle den wirklich interessanten und lehr¬
reichen Vortrag in seinem ganzen Umfang folge «

lassen . Nur soviel wollen wir hier konstatieren ,
daß dieser Vortrag jedem Anwesenden , sei er

Blumen - oder Obstfreund , oder dem Gemüsebau

zugetan , dcs Wissenswerten aenug bot . Nach

Schluß des Vortrags erklärte sich Herr Direktor

Graebener bereit , etwaige au ihn gestellte Fragen



Herne zu beantworten . Von diesem Anerbieten
wurde auch Gebrauch gemacht . Hierauf dankte
der Vorstand in herzlichen Worten dem Redner
und ersuchte die Anwesenden , sich seinen Dankes¬
worten durch Erheben von den Sitzen an -
zuschließcn, was erfolgte . Der zweite Teil der
Tagesordnung bestand in der Pflwzenverlosur ^ .
Der größte Teil der zu verlosenden Pflanzen
bildete , der Zeit entsprechend , die gegenwärtig
noch blühende Pflanze „ Chrysanthemum " . Ur¬

sprünglich war eine Chrysanthemum - Ausstellung
beabsichtigt , welche jedoch , im Hinblick auf die
ungünstige Zeit während ihrer Entwickelung in
den trockenen Sommermonaten , nicht zur Aus¬
führung gelangen konnte. Letzterer Umstand ist
mit auch die Ursache , weshalb manche Pflanze
zur Verlosung gelangte , die den Gewinner nicht
recht befriedigte . Deshalb nur Geduld , liebe
Blumenfreunde , bald werden wieder blühend :
und duftende Pflanzen den VerlMnastisch

schmücken und trübe Erinnerungen der V r-
geffenheit angehören .

Unnötige Sorgen bereiten mancher HanSfra«
die gegenwärtigen hohen Butterpretse , denn es gibt
bereits seit Jahren ein Speisefett , das die Vorzüge der
Kuhbutter mit größter Billigkeit vereint , dabei weder
Kunstipeiscfett noch Margarine , sondern ein reines Natur¬
produkt ist . Wir meinen das von der Firma H . Schlinck
L Lie ., Mannheim , hergestellte . Palmin "

, das in der
Tat zum Kochen , Braten und Backen als ein vollwertiger
Ersatz für Naturbutter angesehen werden muß.

ÄMLsverkÄnvigrrrtgsHlatL für de« Amtsbezirk Drrrlach.

Amtliche KskarmtMachWWM .
Die Bauplatzumlegung im Gewann „Untere Biirk "

auf Gemarknng Durlach betreffend .
Die vom Gemeinderat Durlach beantragte Neueinteilung der

Grundstücke an der Turmbergstraße Lagerbuch Nr . 5945 , 5946 , 5947 ,
5948 und 5949 wird nach Maßgabe des vom Gemeinderat hierüber
aufgestellten und unterm 10 . September d . Js . Unterzeichneten Plans
auf Grund des Art . 17 des Ortsstraßengesetzes für vollzugsreif erklärt .

Als Zeitpunkt für den Uebergang des Eigentums und der Rechte
dritter Personen wird der 20 . November d . Js . bestimmt .

Karlsruhe den 4 . November 1904 .
Hroßherzogliches Ministerium des Innern :

_ _ I . A . : Heil ._

Großh . Bad . Staatseisenbahnen.
Nachverzeichnete Bauarbeiten zur Erbauung eines Bahnwarts¬

hauses Wartstation 19 zwischen Wilferdingen und Königsbach sollen
im öffentlichen Verdingungswege vergeben werden .

1 . Grab - und Maurerarbeit .
2 . Steinhauerarbeit .
3 . Verputzarbeit .
4 . Schreinerarbeit .
5 . Glaserarbeit .
6 . Schlosserarbeit .
7 . Blechnerarbeit .
8 . Anstreicherarbeit .
9 . Pflästererarbeit .

Die Pläne , Bedingungen und Arbeitsbeschriebe , welche nicht nach
auswärts verschickt werden , liegen auf dem diesseitigen Hochbaubureau
Bahnhofstraße 9 Zimmer Nr . 11 zur Einsicht auf .

Die auf Einzelpreise zu stellenden Angebote sind verschlossen ,
portofrei und mit der Aufschrift Wartstation Nr . 19 Angebot auf
. Arbeit versehen , spätestens bis Mittlooch - en 16 . d .
Mts . , vormittags 16 Uhr , bei dem Unterzeichneten , Bahnhof¬
straße 9 hier , einzureichen .

Zuschlagsfrist drei Wochen .
Karlsruhe den 3 . November 1904 .

Aroßh . Mahnbauinfpektov .

per Pfund Mk . 1 .30 ,

per Pfund Mk . 1 -20 ,

per Pfund Mk . 1 .25 ,
trifft täglich ein bei

fkiüpp l.ugei' L Elision .

8. f. W«,
inst . 6v8t . 6 >um ,

empfiehlt :

Me Asm - MM «
n (itronen —

Is,. zev. Ml. DuSels
ztsrelmHerse

Me M. Mssmen
in nur allerbester Qualität .

4— 5 Monate alte
Hühner L Mk .
1 .40 , bald legende

L Mk. 1 .80.
Legehühner

1904er LMk . 2 .30.
Von 20 Stück an

frachtfrei .
Garantie lebender Ankunft . Bezirksticr -
ärztlich untersucht . Preisliste gratis .
Kölliigeltiot KermLnis , kuvlien i . 8 .

41-

Gefälleinzug.
Donnerstag den 17. und Arei-

tag de« 18 . Aovemöer d . Js . ,
jeweils vormittags von ',9 bis
12 Uhr und nachmittags von 2
bis !,5 Uhr , findet im Gasthaus
zum Adler in Wilferdingen der
diesjährige Gefälleinzug Grotzh .
Domänenamts Karlsruhe für
Pachtzinse , Gras - und Holzgelder
statt .

Wer an diesen Tagen seine
Schuldigkeiten nicht bezahlt , hat
sofortige Betreibung zu erwarten .

Berghaufe » .

Kahlen - Ktfkkuiiz .
Die Gemeinde Berghausen ver¬

gibt im Submissionswege die Lie¬
ferung von 200 Zentner 1. Ana -
lität N «hr - Nußkohlen franko
Magazin . Angebote wollen bis
zum 13 . - . Mts . beim Gemeinde¬
rat eingereicht werden .

Berghausen , 8 . Nov . 1904 . .
Der Gemeinderat :

Wagner .
Ringwald .

PriVat - Anzeigen .
AelilptM'Zsmirsiil.

per Pfund 12 -H ,.. Wrsat,
per Kopf 25 und 30 -H .

Philipp Zuger ^ Filiale «.

ZelisIIee -Iliktz,
eedt ekin. , kst . Oaaütätsn , Palleten
von Air . O.lv , 0.20 , 0.30, 0 .45 , 0.50,

0.60 , 0 .70 , 0 .80, 0 .90 , 1 .00 , 1 . 15
vnü 1 .30 f>. X klä -

irNvespLtL « » 45 H x . ^ l 'iH.

Oseso ! llscso !
garant . roin, vtken und in kalceten ,

x . X ?lä . 40 . 50, 60 . 65 a. 85 I>tz .
lisiep - Lseso ,

x. ktä . 30 ?kx, , emxüeklt
lllli r i nirriiüi ,

Oaiiäitorei L Oaks .
Usuptstr . 8 . Islepkon 8l .

Kooig Oeklkl
kLbrillLtioll kkiiiör

öüübm M LedoLylLäe-
vmerts.

Ikee - , ilsffek - 8s ! on.
LuIteSgs illc Aleiknsckien
Wochen rotoci unh prompt

liarlsruliv , Hsrrsnstr . 18
nÄelist her Xsioerstrasse.

^ lass .
^

^

Kanarienvögel ,
Hahnen « nd Hennen , prämiierter
Stamm , in großer Auswahl , sowie
einige Aasige sind preiswert zu
haben bei
Julius Kümmel, Friedrichstr . 5 III .

Vtilnreii
am Sonntag von Berghausen nach
Durlach eine rote Brieftasche .
Abzugeben in der Exped . d . Bl .

Kein bares Geld erford .
wenn Sicherheit geboten ; bedeutende
Firma von WeltsaSrikpkaß er¬
richtet überall Master Weste -Wer -
kanfstelle. Nur feste Bezugsbeding¬
ungen jedoch unter den coulantesten
Conditionen . Off . mit . „ Mülhausen
Maß " an Kaasenstein L Mogler
A. H ., Karlsruhe. _

Eine Anzahl junger Zwerg -
bänme , Aepfel und Birnen , wird
wegen Platzmangels unter Selbst¬
kostenpreis abgegeben . Näheres

Kohenwettersvacher Weg 8.
' Ein Küchenfchrank ist zu ver¬

kaufen . Zu erfragen
_ Seöoldstraße 811 rechts .

Eine ehrliche Frau empfiehlt sich
im Wasche « und Muhen . Zu er -
fragen Schlachthausftratze 2 .

Herr

lloldol
was sollen wir

unserer

Anna
gegen den

llu8ton
geben?

( Antwort
siehe nuten .)

Zum sofortigen Eintritt sucht
einen jüngeren , fleißigen Tag -
löhuer — Kost und Wohnung
im Hanse —

_ Keinrich Pöttinger.

SpeisrkiiltiOln
empfiehlt fortwährend

ItsrI Xvllsi ,
Mittelstraße 10 .

Jernste

8>8MSleKIiSl
'

lngk
in4 - Liter - Dosen und offen empfiehlt

O - - IVIrmc ,

_ Inh . Hust . Nlnm .
stets alle Sorte »
Felle , Life « und

Metalle , Lnmxen , Hapirr « .
s. w . zu höchsten Preisen. Auf
Wunsch Abholung .

Vr . H « »»« , Amalienstr . 17III .

WghMVM lll vemikttS
per sofort oder sxäter in
hübscher freier Lage 3 Drei¬
zimmerwohnungen . Ha » xt »
stratze ? 3 , neben dem Hsft »

g ebände ._ _
^ irner , Qr « ein gut möbliertes ,

^ ist sofort zu ver¬
mieten

Hanptstratze 76 a , 3 St

Hut möbk . Zimmer
in ruhigem Hause zu vermieten

Seboldftratze 8.

Mpizen Mrvsclv
schafft

jArmkg - Fl.M^rWntMjs.
Derselbe zerstört Haarausfall

und Schuppenbildung radikal ,
schnell und sicher !

Flaschen L 1 Mk.
Akur allein echt zu haben in der

LllvvsMMD
ttsu p tstr . 16 . TeiepkahR

Nutz-, Birn - n»d
Kirschbaumftämme

kauft an zu höchsten Preisen
ILr » « i L- uurkrvi tLl ,

_ Grotzin gen .

. Geben Sie Ihrer
Knns

fsneiiel -
llonig

gegen den Husten
(bestes Linderungs¬

mittel )
in Fl . ä 30 u . SO H

aber nur
aus der

Adlerdrogerie
H.u§ . ?eter

Kauplstratze .



um wirklich billige Uf/ « -UFFrLEr^ TI - einzukaufen , hat man in dem

Total Ausverkauf
VHTL 70 KauMraße 70.

Badischer Leibgrenadier-
Vnein Dmlach.

Am Samstag den 12. d. Mts .,
abends ^9 Uhr , findet im Vereins¬
lokal

Wonalsverscrmrntung
statt , wozu die Kameraden freund -

lichst eingeladen werden .

_ Der Borstand .

Gäklnknimiil „Flora
"

Durlach .
Samstag , 12 . No¬

vember 1SV4 , abends
8 Uhr : Versammlung
im Gasthaus „ zum
Schwanen

"
. Tages¬

ordnung wird im Lokal
bekannt gegeben . Zahl¬
reiches Erscheinen der
Mitglieder erwünscht .

Der Vorstand .

Schwabendnein Eintracht
Tnrlach.

Samstag den 12 . November ,
abends s»9 Uhr :

Woncrtsver scimrnkung
im Lokal ( Schweizerhaus ) . Zahl¬
reiches Erscheinen erwartet

_ Der Borstand .
Evaug . Verein der

Gustav -Adolf - Stiftung .
Das Jahressest des ev . Gustav -

Adolf - Vereins für die Diözese
Durlach wird am kommenden Sonn¬
tag , 13 . Nov . , nachm . ^2 Uhr , in
der neuen evangelischen Kirche in
Weingarten abgehalten werden ,
wozu die Freunde der Gustav - Adolf -

Sache insbesondere in den benach¬
barten Gemeinden herzlich einge -

Zu dem am Sonntag den
13 . d . Mts . , abends 72 Uhr , in
den Sälen des Gasthauses „ zur
Krone " stattfindenden Stiftungs¬
fest beehren wir uns , die werten
aktiven und passiven Mitglieder
nebst Familienangehörigen freund -
lichst einzuladen .

FüreinzuführendeNichtmitglieder
find 50 Pfg . pro Person zu ent¬
richten _̂ Der Vorstand .

Heute , Freitag :

FM - s . GriMMste .
Gasthaus zur Krone .

WM

Mmtschastlichn Kksilksvereill Dilllch.
Einladung.

Am Sonntag den 13 . November l . Js . , nachmittags
3 Uhr , findet in Auerbach im Gasthaus „ zum Strauß " landwirt¬
schaftliche Besprechung über Viehzucht statt , wobei Herr Bezirks¬
tierarzt Fab er aus Durlach den einleitenden Vortrag halten wird .

Wir laden hierzu die Mitglieder des Vereins und sonstige
Freunde der Landwirtschaft ergebenst ein .

Durlach den 7 . November 1904 .
Die Direktion :

Turban .

Kanistag - en F2. Nsveinber FSV4 :

Humoristisches Konzert
Anfang 7 Ahr. Eintritt frei.

Hierzu ladet freundlichst ein
Uvini i « ! » VvAl .

Wöschbach .

Miktschasls Eröffnung ü EinMIllNS .
Freunden und Bekannten , sowie einem verehrlichen

Publikum die ergebenste Anzeige , daß ich meine neuerbaute

Gastwirtschaft zuw kühlen Grund
mit Saal eröffnet habe .

_ _ Für reine Weine , sst. Seldeneck ' sches Bier , sowie
kalte und warme Speisen ist bestens gesorgt und ladet zu zahlreichem
Besuche höflichstem

Gut und billig
kauft mau alle Sorten

kei

ttsupisii ' . 76 s , LLvLsSnzxvr . ii3Upi8tn . 76 3.

_ DW — Grotze Kusrvabl in lvintersachen . ""ME _

Buchen- und Tannenscheiterholz
liefert billigst (auf Wunsch auch gesägt und gespalten )

Anfertigung non Leib n . Krttmschk
jeder Art, weiß und farbig , aus guten Stoffen und bester Näh¬
arbeit bei hervorragend bissiger Berechnung .

iriet -!, WWefaSntation ,
Iivlb « r8tr » 88v 3S .

empfiehlt billigst
L . T4 . SsIrinLüt .

Obst- und Gemüse - Conserven
neuer Ernte find eingetroffen und empfiehlt zu Fabrikpreisen

Wer fein Blut reinigen und verjünge « ,
Krankheitsstoffe ausscheiden und sich vor Ansteckung schützen will , wodurch auch Jugend -

frische und Lebenskraft erhalten bleibt , der verlange ein Prospekt . Broschüre Aber

Stoffwechselcrkrankungen rc. nur 20 Pfg . Viele Atteste und Dankschreiben. Besteht
seit ' 880 . V . Natnrheilknndiger , Ladenbur - .

Niederlage bei Herrn Kugao Ziernan « , Hauptstraße 65.

Gesellschaft „Immerfroh "

Aurkach .
Sonntag den 13 . d. Mts .,

nachmittags 3 Uhr :
Hanzcrrrsflug

nach Grötzingen zu Mitglied Hamk
„ zur Kanne " .

Zahlreiches Erscheinen erwünscht .
Der Vorstand .

borgendi'kokei',
diesjähriger , vorzüglicher in Durlach
und Umgegend von mir bestens
eingesührter Koluusin , noch ca .
2000 Liter , werden preiswert ab¬
gegeben . Zu erfragen bei

Lullt
Münster a. Stein .

Freitag und Samstag :

Gebackene Fische.
zum Schlötzle.

Freitag und Samstag :

Kedseltkns risoliö.
Ludw . Eberhardt

„ zur Schwane " in Aue .

M . Schnitzbrot,
„ Basler Leckerli ,
„ Honig- nud

Gewürzlebkuchen
empfiehlt stets frisch

K . Ksnninsnn , Konditorei.
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag den 13. November 1904 .
Kruke- uns Pankfest .

In Durlach :
Vormittags : Herr Stadtpfarrer Specht .
Unter Mitwirkung des Kirchengesangvereins .
Nachm. 2 Uhr : Herr Dekan Meyer .
Gottesdienst für die diesjährigen Kon¬

firmanden und deren Eltern .
In Wolfartsweier :

Herr Stadtvikar Kobe .

Evangel . Vereinshaus .
sAekntstratze 4) .

Sonntag 11 Uhr : Sonniagschule .
, 8 „ Bibl . Vortrag .

Montag 8 „ Jungfrauen - Verein .
Dienstag 3 » M 'ssionsverein.

. 8 „ Jünglings - Abend.
Mittwoch 3 „ Gebetstundc.
Donnerstag 82 , Singstunde .
Freitag 8 „ Sonntagschulvorbrt «.

Friedenstapelle .
"

(SeSokdffraße) .
Sonntag 210 Uhr : Predigt : Prcd . Berner .

„ 11 „ Sonntagschule .
Dienstag 29 . Missionsverein .
Donnerst . 29 - Gebets - u. Singstunde ,
Freitag 29 „ Jünglingsverein .

Wolfartsweier :
Sonntag 22 Uhr : Erntedankfest - Predigt .

, 72 . Gesangsgottesdienst .

Stadt Durlach .
Standesöuchs -Kuszüge .

Geboren r
8 . Nov . : Friedrich Wilhelm Andreas ,

Vat . Friedrich Konrad Jtte ,
Fabrikarbeiter .

8. „ Walter Eduard , Vat . Geor ^
Adam Klein , ftädt . Spar -
kassenrechner._ _

Ked«rtl«n. und « rrl «s , »n R. HupS . Durlach.
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